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Gericht 

OGH 

Entscheidungsdatum 

15.03.1967 

Geschäftszahl 

6Ob288/66; 1Ob719/83; 4Ob559/83; 8Ob646/87; 8Ob511/88; 1Ob525/89; 

7Ob672/90; 1Ob2231/96m; 7Ob2177/96i; 1Ob2297/96t; 10Ob2342/96a; 

2Ob250/99z; 1Ob168/00p 

Norm 

KO §19; 

KO §20; 

KO §30; 

Rechtssatz 

Auch die Herbeiführung einer an sich nach §§ 19, 20 KO zulässigen Aufrechnung kann wegen Begünstigung 
angefochten werden. 

Entscheidungstexte 

TE OGH   1967/03/15 6  Ob   288/66 

Veröff: SZ 40/35 = JBl 1968,263 
 

TE OGH   1983/11/09 1  Ob   719/83 

TE OGH   1984/05/08 4  Ob   559/83 

Veröff: EvBl 1985/92 S 461 = JBl 1985,494 = RdW 1984,242  

TE OGH   1988/06/14 8  Ob   646/87 

Beisatz: Unter Ablehnung von König RdZ 354, 355. (T1) Veröff: EvBl 1989/41 S 147 = ÖBA 1988,1117 = RZ 
1989,5  

TE OGH   1988/06/16 8  Ob   511/88 

Veröff: SZ 61/150 = ÖBA 1989,129 
 

TE OGH   1989/05/24 1  Ob   525/89 

Veröff: WBl 1989,254 = ÖBA 1989,1228 
 

TE OGH   1990/12/06 7  Ob   672/90 

Veröff: ÖBA 1991,467 = RdW 1991,360 
 

TE OGH   1996/10/25 1  Ob 2231/96m 

TE OGH   1996/12/04 7  Ob 2177/96i 

TE OGH   1997/10/28 1  Ob 2297/96t 

Beisatz: Darin ist keine Erweiterung bestehender Anfechtungsmöglichkeiten zu erblicken, weil es für die 
Wirksamkeit einer Aufrechnung im Konkurs im Ergebnis immer auf den Zeitpunkt des Entstehens der 
Aufrechnungslage ankommt. Es ist nicht entscheidungswesentlich, ob die Aufrechnung vor oder nach 
Konkurseröffnung erklärt wurde. (T2)  

TE OGH   1997/11/25 10  Ob 2342/96a 
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Auch 
 

TE OGH   1999/10/05 2  Ob  250/99z 

Auch 
 

TE OGH   2000/08/29 1  Ob  168/00p 

Beisatz: Eine Aufrechnungslage, die zur Folge hat, dass die Gemeinschuldnerin nach Eintritt der 
Zahlungsunfähigkeit zur Abgeltung (längst) fälliger Verbindlichkeiten (Arbeits-)Leistungen erbringt, die die 
beklagte Partei an Zahlungs Statt annimmt, stellt einen typischen Fall inkongruenter Deckung dar. (T3)  

Rechtssatznummer 

RS0064265 


